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Grevesmühlen. 1950 SED, FDGB und Gesellschaft für Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft. 1958 Teilnahme an einem Maurerlehr­
gang und Maurer im Kombinat „Schwarze Pumpe“ bei Hoyers­
werda. Seit 1958 Mitglied der Kombinats-Parteileitung der SED.

KRAUSE, Johanna. Leimbach (Kreis Querfurt). Genossenschafts­
bäuerin in der LPG „Vorwärts“, Leimbach.
DBD-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Kultur.

Geboren am 11. 8. 1924 in Langenhennersdorf (Kreis Pirna) als 
Tochter eines Arbeiters. Volksschule in Breitenbrunn (Erzgeb.), 
Haushaltungsschule in Schwarzenberg (Erzgeb.). 1940—1943 Land­
wirtschaftslehre in Lichtenberg im Erzgeb., Ehrenberg und 
Schwarzenberg. 1943—1949 als Wirtschaftsgehilfin und Landar­
beiterin tätig. 1949 Neubäuerin in Leimbach. 1951 DBD, 1953— 
1955 Vorsitzende des Kreisverbandes Querfurt, seit 1954 Mitglied 
des Bezirksverbandes Halle, seit 1955 Mitglied des Parteivor­
standes; 1952 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft 
und DFD; 1953 Deutsches Rotes Kreuz; 1954 VdgB. Seit 1954 
Mitglied der Volkskammer. Seit 1958 Mitglied der LPG „Vor­
wärts“ in Leimbach.
1953 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland.

KRAUSS, Otto. Erfurt. Bankkaufmann (jetzt im Ruhestand).
LDPD-Fraktion.

Geboren am 8. 11. 1884 in Gotha als Sohn eines Handwerkers. 
Realschule in Gotha. 1901—1904 Berufsausbildung als Bankkauf­
mann. 1904—1905 bei der Bergisch Märkischen Bank in Elber­
feld tätig. 1905—1906 Militärdienst. 1906—1910 bei der Com­
merzbank in Berlin und 1910—1921 bei der Dresdner Bank inBer- 
lin tätig. Kriegsdienst im ersten Weltkrieg. 1921—1945 bei der 
Dresdner Bank in Erfurt tätig und 1945—1952 Leiter der Thü­
ringer Landesbank (später Deutsche Notenbank) in Erfurt. 1945 
Mitbegründer der LDPD in Erfurt. Seit 1946 Stadtverordneter,
1946—1953 Stadtverordnetenvorsteher in Erfurt. 1947 Mitbegrün­
der der Ortsgruppe Erfurt der Gesellschaft für Deutsch-Sowje­
tische Freundschaft. 1947—1954 Vorsitzender des Stadtverbandes 
Erfurt der LDPD. 1950—1952 1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Landesverbandes Thüringen der LDPD. Seit 1950 Mitglied 
der Volkskammer (1950—1958 Mitglied des Haushalts- und Fi­
nanzausschusses). Seit 1952 stellvertretender Vorsitzender des 
Bezirksverbandes Erfurt der LDPD. Seit 1953 Mitglied der Stän­
digen Kommission für Haushalt und Finanzen der Stadtverord-
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